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Anzeige: Hildburghausen.
Die Stadtröstung Hildburghau-
sen hat ihren Ursprung in tra-
ditionellen Mischungen Mittel-
deutschlands. 

Er ist ein kraftvoller, fein-
fruchtiger Kaffee, der für jede
Zubereitungsmethode(-art) ge-
eignet ist. 

Ein Anteil der Kaffeemi-
schung stammt aus Lampocoy,
einem kleinen Dorf in Guate-

mala. Um die Lebens-
situation der kleinen
Kaffeebauern zu verbes-
sern, wurden alle Zwischen-
händler ausgeschlossen. Der
Einkaufspreis liegt mindestens
15% über Weltmartkniveau und
unterstützt das Dorf und die
Kooperative mit Sachwerten
und Infrastrukturmaßnahmen
zur Verbesserung von Schulbil-
dung, Gesundheit und Qualität

des Kaffees. (www.cafecita.eu)
Die Stadtröstung Hildburghau-
sen ist eine Mischung aus 91%
Arabica und 9% Robusta, mit
der die Tradition lebt und die
ausschließlich bei „Neidhardt”
erhältlich ist.

Hildburghäuser
Stadtröstung neu bei

— Leider war die neue Mischung sofort vergriffen!  Jetzt wieder frisch geröstet lie erbar! —

• Jahreswagen

• Vorführwagen

• Gebrauchte
Preis

Schnäppchen

zum

Hildburghausen 

Untere Marktstraße 17

Exclusiv bei Neidhardt

Der Wein zur Sendung im  

mit „Alfons Schubeck“

Markt 13  •  98646 Hildburghausen • Tel.: 03685/79130
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr  •  Sa.:  9.00 - 12.00 Uhr
www.augenoptik-kupfer.de

Gleitsicht-Zeit

Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen oder Sonderpreisen kombinierbar

Sie möchten stufenlos von nah bis fern 
in allen Entfernungen scharf sehen?

Die Lösung: eine Gleitsichtbrille

in präziser Meisterqualität von Augenoptik Kupfer

zum Sensationspreis! Sie erhalten eine Brillenfassung 

mit leichten Kunststoff - Gleitsichtgläsern* 
(*bis +/- 4 dpt _ cyl 2 dpt _ Add. 3,00)

Gleitsichtbrille 
komplett       89,-
Wählen Sie unter einer Vielzahl von Brillenfassungen aus
(darunter viele mit Federbügel)   

Die Aktion gilt bis 03.11.2013

Abbildungen beispielhaft        Solange der Vorrat reicht        Druckfehler vorbehalten        C  by Kupfer Augenoptik OHG

„Ich kaufe meine Brillen bei Kupfer Augenoptik - 
Optometrie, und meine Kontaktlinsen natürlich auch!“

1 x Essen macht 2 x satt
Hildburghausen. Die alljährliche Suppenaktion der Hildburg-

häuser Tafel findet am Donnerstag, dem 7. November 2013, von
11 bis 13 Uhr auf dem Marktplatz Hildburghausen (vor der
Stadtbibliothek) statt. Es wird zudem eine Spendenübergabe von
Strickwaren geben. Frau Siegling von der Initiative Handarbeit
möchte für die Tafel gestrickte Waren spenden. 

Hildburghäuser Tafel

Hildburghausen. Am Donners-
tag, dem 24. Oktober 2013 findet
um 20 Uhr im Bürgersaal des
Historischen Rathauses ein erneu-
ter „Historischer Abend“ des Stadt-
museums statt.

Unter dem Titel „…er wolle dem
Quartierwirt den Kopf entzwey
hauen…“ wird der freiberufliche
Historiker Oliver Heyn über das
fürstliche Militär und dessen Bezie-
hung zur Bevölkerung von Hild-
burghausen im 18. Jahrhundert
referieren. Oliver Heyn (Jg. 1985)
studierte von 2004 bis 2010 in Frei-
burg und Bamberg Mittelalterliche
und Neuere Geschichte sowie
Archäologie des Mittelalters und ist
seit 2011 Doktorand am Lehrstuhl
für Neuere Geschichte der Univer-
sität Bamberg. Während er sich in
seiner Doktorarbeit mit der umfas-
senden Aufarbeitung der Militärge-
schichte des Herzogtums Sachsen-
Hildburghausen befasst, geht er in
seinem Vortrag vor allem auf die
sehr zwiespältigen Beziehungen
zwischen den fürstlichen Militärs
und der Stadtbevölkerung Hild-

burghausens ein. Neben allgemei-
nen Erläuterungen zur Entstehung,
Gliederung und Entwicklung des
Hildburghäuser Militärs und
besonders der fürstlichen Garden
wird er auch deren Tagesablauf,
ihre Pflichten und Aufgaben sowie
die Uniformierung und besondere
Zwischenfälle im Dienst erläutern.
Er kann sich bei seinen Ausführun-
gen auf seine,  bei umfassenden
Archivrecherchen gewonnenen,
neuen Erkenntnisse zu diesem bis-
her noch kaum erforschten Teil der
Hildburghäuser Stadtgeschichte
stützen. Wie der Titel des Vortrags
zeigt, ging es im täglichen Umgang
zwischen Soldaten und Bürgern
nicht immer friedlich zu. Der
Abend dürfte daher für alle an der
Stadtgeschichte interessierten Bür-
ger äußerst interessant, unterhalt-
sam und lehrreich werden.

Eintrittskarten zum Preis von 3
Euro können an der Abendkasse
sowie im Vorverkauf im Stadtmu-
seum Hildburghausen, Apotheker-
gasse 11 (Tel. 03685/ 403689)
erworben werden.

Historischer Abend zur Stadtgeschichte

Ein einquartierter Soldat zeigt dem Quartierwirt sein Billet, Stich
aus der 1. Hälfte des 18. Jahrhunderts.           Foto: Stadtmuseum

Wiederholt Titel „Umweltschule in Europa“
an Staatliche Regelschule „Dr. Carl Ludwig Nonne“ 

Leserbrief. Auch in diesem
Jahr haben wir uns mit Projek-
ten zur gesunden Ernährung,
Pflege des Schulgeländes, Müll-
trennung, Erlebnis-Umwelttage
und zum Klimawandel um den
Titel beworben.

Mit großem Engagement gin-
gen die Schülerinnen und Schü-
ler aller Klassenstufen wieder an
ihre Vorhaben heran. Dabei leg-
ten sie dieses Jahr besonderen
Wert auf die Fortführung beste-
hender Projekte. Mit den
gewonnenen Kenntnissen wird
im naturwissenschaftlichen
Unterricht ab Klasse 7 und im
Fach Mensch-Natur-Technik
gearbeitet. So machte es wieder
Spaß, z. B. unsere Kräuterspirale
zu säubern, Hecken und Bäume
zu schneiden, den kleinen Teich

zu erneuern oder der Stadt Hild-
burghausen bei der Müllbeseiti-
gung zu helfen. Dazu sammel-
ten unsere 5. und 7. Klassen am
Römersbach und am Einkaufs-
markt „NORMA“ fleißig Müll.
Übrigens sind alle Schüler der
Klassen 7 bis 9 dieser Tage schon
wieder an der Säuberung des
Schulgeländes in Aktion. So wer-
den Hecken und Büsche ver-
schnitten, die Beete winterfest
gemacht und einige Sitzgelegen-
heiten saniert.

Um sich bei allen Schülern zu
bedanken und zur weiteren
Motivation, überreichte die
Schulleitung allen Klassenspre-
chern einen Obstkorb für ihre
Klasse.

B. Marr
Umweltverantwortliche

Die Schüler der „Nonne“-Schule tun alles zur Titelverteidigung. 
Foto: Schule

Der Herbst, 
er lädt zum Tanz
Dr. Gerhard Gatzer

Die Wiese ruht 
im Schlummergang
und Tau rollt auf das Gras.
Die Perlen leuchten wundervoll,
an Halmen klar wie Glas.
Die Freude kriecht 
zum Wieserain,
zum Strauch mit Butten voll.
Mit ihrem roten Mäntelein,
ein Model, Herbst, wie toll.

Die Blätter: Gelb 
und rot und braun.
Der Wind führt sie zum Tanz.
Ein frohes Lied, 
ich stimm´ es an.
Mein Herbst, 
du hast mich ganz.

Hildburghäuser
Spielzeugbasar

Hildburghausen. Am Sams-
tag, dem 23. November 2013,
von 9 bis 11.30 Uhr wird ins
Foyer des Gymnasiums Georgia-
num zum Spielzeugbasar einge-
laden. 

Warenannahme am 22.
November 2013 von 17 bis 19
Uhr; Warenrückgabe am 23.
November 2013 von 16 bis 17
Uhr. Die Nummern erhalten Sie
ab 27. Oktober 2013 bei Jana Rit-
ter, Tel. 03685/404888 von 18
bis 20 Uhr.

Bei Warenabholung wird 1
Euro Unkostenbeitrag abgezo-
gen. Zehn Prozent des Erlöses
geht an einen gemeinnützigen
Zweck. Es werden auch noch
Helfer gesucht.

www.suedthueringer-rundschau.de


